
 

 

 

Das «Gülle-SUSI» führt durch das Jahr 

 

    

SSSService 

Anlage    

 

Servicearbeiten an Pumpe, Schiebern, Zapfstellen, 

Schläuchen, Druckfass, usw. wie bei allen anderen 

Maschinen auch durchführen!  

    

UUUUmwelt 

beachten 

Keine Ausbringung von Hofdünger im Frühjahr auf 

gefrorene, schneebedeckte oder durchnässte Böden. 

Mindestabstand von 3 m zu Gewässern einhalten!  

    

SSSSicherheit 
Mitarbeiter 

Neue Mitarbeitende und Lernende richtig in die Arbeit 

im Umgang mit Gülle einführen. Die Verantwortung 

bei der Güllearbeit liegt immer beim Betriebsleiter! 

    

IIIInspektion 
Güllegrube 

Nutzen Sie im Herbst die Gelegenheit nach der 

Leerung der Güllebehälter und überprüfen Sie diese 

auf sichtbare Risse und mögliche Lecks!  



  

 
Checkliste – So vermeiden Sie Gülleunfälle 

Die Checkliste hilft Mängel übers Jahr aufzudecken 

 

Service Gülleeinrichtungen 

Pumpe Funksteuerung funktionsfähig?    □ ja        □ nein    

Arbeitsdruck der Pumpe überprüft? □ ja        □ nein 

Abflussweg von Pumpe in Güllegrube vorhanden? □ ja        □ nein 

Verbindung Pumpe-BL Schlauchkupplungen auf Dichtigkeit überprüft? □ ja        □ nein 

Verbindungsschlauch in Ordnung? □ ja        □ nein 
Bodenleitungen Zapfstellengewinde überprüft? □ ja        □ nein 

Schieberstationen auf Dichtigkeit überprüft? □ ja        □ nein 

Schläuche  Kupplungen auf Dichtigkeit überprüft? □ ja        □ nein 

Schläuche auf Risse überprüft?  □ ja        □ nein 

Genügende Wanddicke beim Schlauch vorhanden? □ ja        □ nein 
 

Umwelt beachten 

Während der Arbeit Ständige Überwachung sichergestellt?    □ ja        □ nein    
Funksteuerung funktionsfähig? □ ja        □ nein    

Mobiltelefon dabei? Hilfsperson informiert? □ ja        □ nein 

Mindestabstände zu Gewässern (3m) einhalten!    □ ja        □ nein 
Keine Gülle auf nicht aufnahmefähige Böden! □ ja        □ nein 

Nach der Arbeit Leitungen mit Wasser gespült?    □ ja        □ nein 
Alle Leitungsausläufe geschlossen?    □ ja        □ nein 
Schläuche entleert? Nicht in Gewässernähe!    □ ja        □ nein 

 

Sicherheit Mitarbeitende 

Arbeitseinführung Sind die Mitarbeitenden in die Arbeit eingeführt?    □ ja        □ nein    

Sind die Mitarbeitenden mit den Einrichtungen 

vertraut und wissen wie sie diese bedienen müssen? 

□ ja        □ nein 

Vorsichtskleber «Ufpasse bim Gülle» bei der Pumpe 

angebracht? 

□ ja        □ nein 

Verhalten bei Ereignis Wissen alle Mitarbeitenden wie sie sich bei einem 

Gülleunfall verhalten müssen? 

□ ja        □ nein 

 

Inspektion Güllegrube 

Güllegrube/-silo Sichtbare Risse und Undichtheiten vorhanden?    □ ja        □ nein    

Holzzapfen, Todschächte, alte Leitungen beseitigt? □ ja        □ nein 

Genügend Lagerraum vorhanden? □ ja        □ nein 

Zu- bzw. Ableitung Schieber auf Dichtigkeit überprüft? □ ja        □ nein 

Leitung mit mind. zwei Schiebern abgesichert? □ ja        □ nein 

Schieber gewartet, gängig gemacht? □ ja        □ nein 

 



  

 
Checkliste – So vermeiden Sie Gülleunfälle 

Und wenn es doch mal passiert 

 

Bei Gülleunfall auf dem Betrieb: Was tun? 

1. Gülleauslauf stoppen 1. Gülleauslauf stoppen 1. Gülleauslauf stoppen 1. Gülleauslauf stoppen     

2. Polizei oder Feuerwehr rufen: Telefon2. Polizei oder Feuerwehr rufen: Telefon2. Polizei oder Feuerwehr rufen: Telefon2. Polizei oder Feuerwehr rufen: Telefon    117 117 117 117 oder 118oder 118oder 118oder 118    

3. 3. 3. 3. Verlustwege absuchen undVerlustwege absuchen undVerlustwege absuchen undVerlustwege absuchen und    Abfluss stoppenAbfluss stoppenAbfluss stoppenAbfluss stoppen    

4. Aufgebot weiterer Stellen durch Polizei4. Aufgebot weiterer Stellen durch Polizei4. Aufgebot weiterer Stellen durch Polizei4. Aufgebot weiterer Stellen durch Polizei    

5. A5. A5. A5. Abklärung und Sanierung (mit bklärung und Sanierung (mit bklärung und Sanierung (mit bklärung und Sanierung (mit lawalawalawalawa))))    

 

 

 

 

 


